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S amstag  Hl.  Petrus Kanisius (Ordenspriester,  Kirchenlehrer);  Domprediger von St.  Stephan

27

21
4. Sonntag der Osterzeit •  Weltgebetstag für geistliche Berufungen

23
Dienstag Weihetag der Dom- und Metropolitankirche St.  Stephan

 18.00 Hochamt am Domweihfest 
mit Dompropst Ernst Pucher; 
Musik: Franz Schubert: Messe 
in C-Dur *

Geläute der Pummerin
 19.00 Die hl. Messe wird in der 

Eligiuskapelle gefeiert.

* Nähere Informationen siehe www.wiener-dommusik.at

Montag 

22

25
Donnerstag Hl.  Markus (Evangelist)

 19.00 Hl. Messe für Leidende

täglich 7.00 bis 21.45 Uhr
Beichte und Aussprache

Anbetung
in der Eligiuskapelle:
täglich 7.00 bis 21.45 Uhr

Freitag 

26

24
Mittwoch Hl.  Fidelis  von Sigmaringen (Ordenspriester,  Mär tyrer)

an Sonn- und Feier tagen
 7.30 Hl. Messe
 9.00 Pfarrmesse
 9.00 Kindermesse falls ange- 

geben | in der Unterkirche
 10.15 Hochamt
 11.00 Lateinische hl. Messe | 

in der Unterkirche
 12.00 Orgelmesse
 17.00 Vesper (Barbarakapelle)
 18.00 Hl. Messe
 19.15 Hl. Messe
 21.00 Hl. Messe

an Werktagen 
 6.30 Hl. Messe
 7.15 Kapitelmesse
 8.00 Hl. Messe
 12.00 Hl. Messe
 17.00 Vesper (Barbarakapelle)
 18.00 Hl. Messe |  

Sa: Vorabendmesse
 19.00 Hl. Messe |  

Sa: in englischer Sprache

Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe
L1: Apg 4,8-12
L2: 1 Joh 3,1-2
Ev: Joh 10,11-18

 9.00 Pfarrmesse
 9.00 Kindermesse (Unterkirche)
 10.15 Hochamt mit Dompropst 

Pucher; Musik: Maurice 
Duruflé: Missa cum jubilo *

» Handeln,  
wie der Geist  
es eingibt.  
Weitergeben, 
was Jesus lehrt. 
Auf bewährten 
Wegen Neues 
wagen. «

Hl. Angela Merici

28
5. Sonntag der Osterzeit

Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe,  
der bringt reiche Frucht
L1: Apg 9,26-31
L2: 1 Joh 3,18-24
Ev: Joh 15,1-8

 9.00 Pfarrfamilienmesse mit 
Erstkommunion der Klasse 
2B der pVS Judenplatz mit 
Dompfarrer Faber

 10.15 Hochamt mit Ordinariatskanzler 
Gruber; Musik: Wolfgang 
Amadé Mozart: Ursulinen-
Messe, KV 49 *

 12.00 Die Mittagsmesse wird musi- 
kalisch mitgestaltet von der 
Domsingschule. *
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D I E  D O M P F A R R E  S T .  S T E P H A N  L Ä D T  E I N

•  dienstags 10.00 Uhr TÄNZE AUS ALLER WELT (Klemens-Saal)
•  mittwochs 16.45 Uhr GEBETSRUNDE der charismatischen Erneuerung 

(Curhauskapelle)

Weltgebetstag für geistliche Berufungen | 21. April 
„weiter leben“ – unsere ganze christliche Hoffnung lässt sich in diesem Wort 
zusammenfassen. Es gibt keine Begrenzung und kein Ende für  unser Leben, 
weil es getragen ist von Gott, der seinerseits keine Begrenzung und kein 
Ende in seiner liebenden Schöpferkraft kennt. Den heiligen Paulus führt die-
se Erkenntnis zum Ausruf: Was kann uns trennen von der Liebe Christi? (Röm 
8,35) Und wenige Verse später antwortet er sich selbst: Weder Tod noch Le-
ben, … weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges … können uns scheiden von 
der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn.
Am 21. April 2024 feiert die Weltkirche den 61. Weltgebetstag für geistliche 
Berufungen, der in Österreich unter dem Motto „weiter leben“ steht. Könnten 
wir doch so miteinander glauben und hoffen – besonders in unseren Zeiten, 
in denen Umweltschäden und Kriege, aber auch Spannungen innerhalb 
unserer Kirche bisweilen endzeitliche Gedanken hervorbringen. Wieder ist 
es Paulus, der uns ermutigt: Von allen Seiten werden wir in die Enge getrieben 
und finden doch noch Raum; wir wissen weder aus noch ein und verzweifeln 
dennoch nicht; wir werden gehetzt und sind doch nicht verlassen; wir werden 
niedergestreckt und doch nicht vernichtet (2 Kor 4,8f ).
Vor diesem Hintergrund soll das Wort „weiter leben“ das Jahresmotto 2024 
aller berufungspastoralen Unternehmungen sein. Wir verstehen dieses Wort 
mindestens in einem zweifachen Sinn: Es drückt aus, dass dem Volk Gottes, 
unseren Gemeinden und Gemeinschaften und jeder und jedem einzelnen 
die Zusage gegeben ist, nicht unterzugehen. Im Angesicht des Todes, aber 
auch angesichts persönlicher Schuld, Angst oder Scham bleibt das Wort an 
den Propheten Jesaja bestehen: Ich vergesse dich nicht. Sieh her: Ich habe 
dich eingezeichnet in meine Hände (Jes 49,15f ). Wir dürfen weiterleben – 
was auch immer geschieht oder nicht geschieht! Diese Hoffnung, die auf-
atmen lässt, führt zum zweiten Verständnis des Mottos „weiter leben“: Auch 
angesichts finsterer Schluchten auf unserem Weg als Glaubende und als 
Kirche führt Gott uns alle immer aus der Enge heraus in die Weite, (vgl. Ps 23).
Beten wir in diesem Sinn für unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger, dass 
sie immer tiefer von der Hoffnung und dem Vertrauen dieses Wortes „weiter 
leben“ erfüllt werden und Zeugnis geben. Beten wir weiterhin aus ganzem 
Herzen, dass viele junge Menschen den Ruf Gottes zu einem Dienst in seiner 
Kirche und für sein Volk hören.          Clemens Blattert SJ  |  Zentrum für Berufungspastoral

„Es gibt fünf Evangelien: 
Matthäus, Markus, Lukas, Johannes und das Leben der Christen. 

Viele Leute lesen nie die ersten vier.“
Ravi Zacherias

„Tut was ihr könnt. Gott wird tun, was wir nicht können. 
Vertraut alles Jesus im Sakrament und Maria, Hilfe der Christen, an, 

und ihr werdet erleben, was Wunder sind.“
Hl. Don Bosco

IMPULS_St. Stephan: Teresa von 
Ávila am Montag, 22. April | 18. Uhr
Vortrag von emer. Univ. Prof. Prälat 
Dr. Josef Weismayer
•  Tre�punkt: Curhaus/Leosaal, 4. Stock, 

Stephansplatz 3
•  Eintritt frei • Spende erbeten • keine 

Anmeldung

Riesen-Orgel-Konzerte *
samstags im April & Mai | 20.30 Uhr
•  Samstag, 27. April | 20.30 Uhr:

Martin Haselböck (Wien)
•  Karten zu 30€, 25€ bzw.15€
Informationen und Tickets an der 
Abendkassa, im Dom-Shop (9.00-
18.00 Uhr), unter (01) 581 86 40 sowie 
auf www.kunstkultur.com

Am Sonntag, den 28. April um 9. Uhr feiern die Kinder der Klassen 2B 
der pVS Judenplatz ihre Erstkommunion:

Stanislaus BECKER  •  Julian BERNHARD  •  Vita BÜHLER  •  Zita BÜHLER  •  
Lorenz CALABUIG VAN AERDEN  •  Timotheus DEMBLIN-VILLE-CANON  •  

Ava EISNER  •  Ben FAN  •  Elena IVANOV  •  Nuria KHAN  •
Anna KOCHER  •  Antonia LÖBBECKE  •  Emilia OTTO  •  Diego SEIFERT  •  

Sophie SIMUNOVIC  •  Helena THURN  •  Maximilian WENGLER

AVISO: DER MARIENMONAT MAI
IM STEPHANSDOM

Mo bis Fr: Maiandacht | 17 Uhr
•  Maiandachten mit Chorgestal-

tung und Predigt
•  Festgottesdienste (Beginn 18 Uhr):
•  Montag, 1. Mai 

mit Pater Georg Sporschill
•  Samstag, 4. Mai: Marienfeier 

mit Abt Maximilian Heim
Festandacht · Lichterprozession · 
Ponti�kalamt

•  Dienstag, 7. Mai
mit Dompfarrer Toni Faber

•  Montag, 13. Mai: Fatimafeier 
mit Propst Anton Höslinger
Statio beim Gnadenbild Maria Pócs 
· Lichterprozession · Festmesse

•  Donnerstag, 16. Mai
mit Weihbischof Stephan Turnovszky

•  Pfingstmontag, 20. Mai „Maria, 
Mutter der Kirche“
mit Regens Richard Tatzreiter

•   Samstag, 25. Mai: Marienfeier 
mit Bischof Klaus Küng
Festandacht · Lichterprozession · 
Hochamt

•  Dienstag, 28. Mai
mit Domdekan Rudolf Prokschi & 
dem Verein Unser Stephansdom

•  Freitag, 31. Mai
mit Weihbischof Franz Scharl


